
 
 

 

 

Gerade bin ich beschäftig die Weinlese 
vorzubereiten. Am spannendsten ist für mich 
immer das richtige Lesedatum zu bestimmen. 
Die Trauben sollten auf den Punkt reifen, aber 
bis dorthin auch gesund bleiben. Außerdem 
sollte auch die Säure stimmen – die richtige 
Harmonie ist das Ziel.   

 

Uns erwartet eine kleine Ernte. Randersacker 
hat dieses Jahr eine verdächtige Rekord-
Regenmenge abbekommen. Trotz intensiver 
Handarbeit und Akkuratesse haben die 
dauernden Niederschläge ihre Spuren in den 
Weinbergen hinterlassen. Das muss ich als 
Biowinzerin leider hinnehmen.  

 

Jetzt bleibt uns die Hoffnung auf einen 
sonnigen und trockenen Herbst. Aktuell sind 
die Nächte kühl und das ist sehr gut so:  Die 
Säure wird damit ideal abgebaut und die 
Sonne tagsüber fördert die richtige Reife. Der 
Keller freut sich auf den Jahrgang 2021. 

 

 

 

 
2021 Die Fauna in den Weinbergen spiegelt das 

feuchte Jahr wider 

 
So viel Nacktschnecken dieses Jahr 

 
 

 

Die Lese steht vor der Tür 
Weingut Heimig  


